
1

KTV St. Martin Laupersdorf    29. Januar 2016KTV St. Martin Laupersdorf    

Leitbild_2016.indd   1 09.06.16   17:46



2

Die in diesem Leitbild benutzten Bezeichnungen der Person, des Status oder der Funktion 
gelten in gleicher Weise für Mann und Frau.

© KTV St. Martin Laupersdorf, Juni 2016

Leitbild_2016.indd   2 09.06.16   17:46



3

1.	 Organisation		
	 1.1	 SUS
	 1.2	 PNWS
	 1.3	 swiss unihockey
	 1.4	 KTV Laupersdorf

2. Ziele

3. Leitungsstrukturen	
	 3.1	 Vorstand
	 3.2	 weitere Vereinsaufgaben
	 3.3	 Generalversammlung

4. Technische Leitung
	 4.1	 Allgemeines
	 4.2	 Technischer Leiter
	 4.3	 Riegenleiter
	 4.4	 Aktivriege, Damenriege,  
	      	 Männerriege, Frauenriege
	 4.5	 Jugendriege
	 4.6	 ELKI-Turnen

5. Finanzen, Investitionen
	 5.1	 Allgemeines
	 5.2	 Einnahmen
	 5.3	 Ausgaben
	 5.4	 Sporttoto

6. Anlässe
	 6.1	 Allgemeines
	 6.2	 Unterhaltung
	 6.3	 Fasnacht
	 6.4	 Samichlaus
	 6.5	 Vereinsreisen
	 6.6	 Gemeinsame Anlässe
	 6.7	 Vereinsfahne

7. Werbung

8. Material / Geräte
	 8.1	 Allgemeines
	 8.2	 Turngeräte

INHALT

Leitbild_2016.indd   3 09.06.16   17:46



1. ORGANISATION

1.1  SUS
Der KTV St. Martin Laupersdorf (KTV) 
gehört auf schweizerischer Ebene der Sport 
Union Schweiz (SUS) an.

1.2  PNWS
Der KTV gehört auf regionaler Ebene dem 
Polysport Nordwestschweiz (PNWS) an. 

1.3  swiss unihockey
Der KTV gehört dem Fachsportverband 
swiss unihockey an.

1.4  KTV Laupersdorf
Der KTV wird von einem Vorstand und der 
technischen Leitung geführt.

2. ZIELE

Der KTV pflegt das Turnen aller Alters- und 
Fähigkeitsstufen. Er verschafft seinen Mit-
gliedern die entsprechenden Ausbildungs- 
und Wettkampfmöglichkeiten. Durch die 
Vermittlung von allseitiger, körperlicher 
Betätigung will er die Gesundheit seiner 
Mitglieder fördern und die Geselligkeit 
pflegen.
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3.1  Vorstand
Der Vorstand besteht aus Präsident, Vize- 
Präsident, Aktuar, Kassier, Technischer Leiter 
und Beisitzern.

Präsident
Der Präsident vertritt den Verein nach 
aussen. Er nimmt alle Korrespondenz für 
den Verein entgegen und besucht die 
Sitzungen des SUS und der PNWS. Er lädt 
den Vorstand zu den Sitzungen ein, erstellt 
die Traktandenliste und leitet die Sitzungen. 
Zudem rekrutiert er die OK’s.

Vize-Präsident
Der Vize-Präsident unterstützt den Präsiden-
ten bei seiner Tätigkeit und vertritt ihn bei 
Abwesenheit. 

Aktuar
Der Aktuar verfasst das Protokoll der Vor-
standssitzungen und stellt es danach den 
Vorstandsmitgliedern zu. Er erledigt die 
anfallende Korrespondenz und verwaltet 
die Mitgliederliste.   

Kassier
Der Kassier führt die Buchhaltung und zieht 
den Jahresbeitrag bei den Mitgliedern ein. 
Ebenfalls veranlasst er den Gönnereinzug. 
Auf Ende des Vereinsjahres schliesst er die 
Rechnung ab und erstellt eine Bilanz und 
den Vermögensvergleich. Er legt nach Prü-
fung durch die Revisoren die Rechnung der 
GV zur Genehmigung vor.
Ebenfalls erstellt er in Zusammenarbeit mit 
dem Vorstand das Budget für das nächste 
Vereinsjahr. 

Technischer Leiter
Der Technische Leiter ist das Bindeglied 
zwischen dem Vorstand und der Techni-
schen Leitung. Er informiert den Vorstand 
über die Geschehnisse im sportlichen und 
personellen Bereich. Er ist verantwortlich, 
dass sich die TL regelmässig zu Sitzungen 
trifft und leitet diese auch.

Beisitzer
Die Beisitzer unterstützen die anderen 
Vorstandsmitglieder in ihren Aufgaben. Sie 
sollten vor allem bei der Organisation von 
Anlässen zum Einsatz kommen.

Entschädigung
Die Vorstandsmitglieder werden jährlich mit 
einem Gutschein oder einem gemeinsamen 
Essen entschädigt.

3.2  weitere Vereinsaufgaben
Der Vorstand ist besorgt, dass folgende 
Aufgaben erledigt werden:
- Organisation von Geschenken
- Presseberichte und Inserate
- Pflege der Homepage
- Betreuung Materialdepot und Archiv

3.3  Generalversammlung
Die ordentliche Generalversammlung (GV) 
wird vom Vorstand einberufen. Ausseror-
dentliche Vereinsversammlungen können 
verlangt werden, wenn 1/5 der Mitglieder 
dafür ist. 
Die Versammlungen werden vom Präsiden-
ten geleitet. Die GV findet jeweils Ende 
Januar statt.

3.	 LEITUNGSSTRUKTUREN KTV
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4.1  Allgemeines
Die TL besteht aus einem Technischen 
Leiter und den Leitern der verschiedenen 
Riegen. Die TL befasst sich mit den An-
gelegenheiten im sportlichen Bereich. Sie 
fördert den Zusammenhalt des Gesamtver-
eins mit gemeinsamen Anlässen.

4.2  Technischer Leiter
Sitzungen
Der Technische Leiter lädt zu den Sitzun-
gen ein und erstellt die Traktandenliste. 
Er leitet die Sitzungen und bestimmt den 
Protokollführer. Er besucht die Sitzungen 
des Vorstandes und die TL-Sitzungen der 
Verbände.

Generalversammlung
Der Technische Leiter erstellt auf die GV 
hin einen Jahresbericht und erarbeitet ein 
Zielprogramm für das nächste Jahr.

Kurse
Der Technische Leiter informiert die TL-Mit-
glieder über die bevorstehenden Kurse 
und ist um eine möglichst gute Beteiligung 
besorgt.

Material/Geräte
Der Technische Leiter koordiniert die 
Anschaffung von neuem Material und von 
Geräten.

Schlüssel
Der Technische Leiter führt eine Liste über 
die Personen, welche einen Kastenschlüssel 
erhalten.

Leiterentschädigung
Die Mitglieder der TL werden jährlich mit 
einem Gutschein oder einem gemeinsamen 
Essen entschädigt.

4.3  Riegenleiter
Generalversammlung
Die verantwortlichen Riegenleiter erstellen 
auf die GV hin einen Jahresbericht und 
ein Zielprogramm für das nächste Jahr. Sie 
erarbeiten die Ranglisten für die Absenzen 
und die Vereinsmeisterschaften.

Turnprogramm
Die Riegenleiter erstellen und versenden 
das Turnprogramm.

Leiterposten
Die TL ist besorgt, dass alle Leiterposten 
besetzt sind.

Anmeldung Sportanlässe
Alle Anmeldungen an Sportanlässe erfolgen 
durch die TL.

Unterhaltung
Alle Riegen führen eine Darbietung beim 
Turnerischen Teil der Unterhaltung auf. 

4. TECHNISCHE LEITUNG
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4.4	 Aktivriege, Damenriege, 	
	 Männerriege, Frauenriege
Mitgliedschaft
Als Mitglied kann aufgenommen werden, 
wer die obligatorische Schulpflicht erfüllt 
hat und sich aktiv im KTV betätigen will. 
Der Eintritt von Mitgliedern ist jederzeit 
möglich.

Leiterteam
Die Leitung der Riege kann aus einer oder 
mehreren Personen bestehen. Sie ist für die 
Organisation und Durchführung des gesam-
ten Turnbetriebes verantwortlich.

Kurse, Weiterbildung
Der Verein ermöglicht den Leitern und den 
Mitgliedern, an Kursen teilzunehmen. Der 
Verein übernimmt die Kurskosten.

Turnstundenbesuch, Absenzen
Über den Turnstundenbesuch wird pro 
Vereinsjahr eine Absenzenliste geführt. 
Fleissige Turnstundenbesucher erhalten an 
der GV eine Auszeichnung.

Turnbetrieb
Der Verein ist bestrebt, ein vielfältiges 
Programm im Breitensport anzubieten. 
Zudem soll der Mannschaftssport gefördert 
werden.

Sportfeste
In der Regel wird alle zwei Jahre ein 
Sportfest besucht. Es kann im Sektions- und 
Einzelwettkampf sowie im Mannschaftssport 
teilgenommen werden.

Vereinsmeisterschaft
Die Vereinsmeisterschaft wird jedes Jahr in 
allen Riegen durchgeführt. Sie besteht aus 
sportlichen und geselligen Teilen. Die Rang-
verkündigung findet an der GV statt. Der 
Vereinsmeister erhält einen Wanderpokal. 
Wer den Pokal dreimal in Folge gewonnen 
hat, darf ihn behalten. 

4.5  Jugendriege
Organisation
Die Jugendriege des KTV kann in vier  
Riegen unterteilt werden:
– Mädchen Unterstufe
– Mädchen Oberstufe
– Knaben Unterstufe
– Knaben Oberstufe
Die Jugi bietet den Kindern nebst dem 
Sport auch Spass und Kameradschaft an. 
Für die Kinder soll es vor allem ein Hobby 
sein.
Jede Riege hat einmal pro Woche eine 
Stunde Turnen. Während den Schulferien 
fällt das Turnen aus.
Über den Turnstundenbesuch wird von 
Schuljahr zu Schuljahr eine Absenzenliste 
geführt. Der verantwortliche Leiter führt die 
Absenzenkontrolle. Die Leiter sollten um  
einen möglichst lückenlosen Turnstunden-
besuch besorgt sein. Turnstundenbesucher 
mit maximal drei Absenzen erhalten nach 
den Schul-Sommerferien ein KTV-Löffeli.
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Jugitage
Jedes Jahr besucht die ganze Jugendriege 
den Regionalen Jugitag. Ziel ist es, mit 
möglichst allen Kindern anzutreten. Im Wei-
teren werden auch Schweizerische Jugitage 
besucht. Nach dem Jugitag organisieren 
die Leiter das traditionelle Bräteln mit allen 
Jugendriegen. 

Unterhaltung
Alle zwei Jahre findet die Turner-Unterhal-
tung statt. Jede Jugendriege führt unter 
dem vorgegebenen Motto eine Darbietung 
auf.

Jugireise
Alle zwei Jahre organisieren die Leiter einen 
eintägigen Ausflug.

Leiter
Die Jugileiter haben frühzeitig vor Turnstun-
denbeginn zu erscheinen. Sie sollen den 
Kindern abwechslungsreiche Turnstunden 
bieten.
Die angebotenen Kurse der Verbände soll-
ten zahlreich besucht werden.
Wenn möglich, sollte beim jährlichen Ferien-
pass ein Programm angeboten werden.

Werbung
Die Werbung für neue Jugikinder erfolgt 
durch die Leiter einmal jährlich im Kinder-
garten.

Beiträge
Anlässe wie Jugitage, Trainingsweekends 
und Leiterausbildungskurse unterstützt die 
Gemeinde mit Beiträgen von 40–50%. Die 
entsprechende Abrechnung mit den effek-
tiven Auslagen und eine Teilnehmerliste mit 
Name und Jahrgang muss der Gemeinde 
eingereicht werden.

4.6  ELKI-Turnen

Ziele
Das Eltern-Kind-Turnen gibt den Eltern und 
Kindern die Gelegenheit, sich im Winter-
halbjahr mit Gleichgesinnten zu treffen und 
sich spielerisch sportlich zu betätigen.

Organisation
Einmal wöchentlich wird in zwei Gruppen 
geturnt. Zudem wird zweimal jährlich ein 
Vater-Kind-Turnen durchgeführt. Das ELKI- 
Turnen ist auch offen für Nicht-Mitglieder 
des KTV’s.

ELKI-Spieltag
Jährlich wird am ELKI-Spieltag des Regio-
nalverbandes teilgenommen.

Unterhaltung
Das ELKI leistet an der Turnerunterhaltung 
des KTV’s jeweils eine Darbietung.

Leiter
Die ELKI-Leiter werden an der Generalver-
sammlung des KTV’s jährlich gewählt. Sie 
erhalten eine Leiterentschädigung.

Werbung
Im Herbst werden die Eltern und Kinder von 
den Leitern persönlich angeschrieben und 
zum Mitmachen eingeladen.

Finanzen
Das ELKI ist finanziell unabhängig und hat 
keine Verpflichtungen gegenüber dem KTV. 
Pro Kind wird ein Beitrag erhoben. Die  
Gelder werden für Weiterbildungen, Material 
und div. Auslagen eingesetzt.
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5.1  Allgemeines
Der KTV versucht Ausgaben und Einnah-
men im Gleichgewicht zu halten. Jeweils auf 
die GV wird ein Budget erstellt. 

5.2  Einnahmen
Einnahmequellen sind die Jahresbeiträge 
der Mitglieder, die Durchführung der Unter-
haltung, der Fasnacht und des Samichlaus 
sowie anderer aussergewöhnlicher Anlässe.
Jedes Jahr wird ein Gönnereinzug durch-
geführt.
Der Verein erhält von der Einwohnerge-
meinde jährlich einen finanziellen Beitrag.

5.3  Ausgaben
Zu den grösseren Ausgaben gehören die 
Teilnahme am Turnfest, die Anschaffung 
von Vereinstrainer und diverser Dresses, die 
Vereinsreisen und die Verbandsbeiträge.

5.4  Sporttoto
Der Präsident fordert jährlich den Beitrag 
des Sporttotos ein.

6.1  Allgemeines
Der KTV beteiligt sich am kulturellen Leben 
im Dorf mit der Durchführung von Unterhal-
tung, Fasnacht und Samichlaus.

6.2  Unterhaltung
Traditionell führt der KTV alle zwei Jahre 
zum Jahresbeginn eine Unterhaltung durch. 
Für diesen Anlass wird ein spezielles OK 
gegründet. 

6.3  Fasnacht
Alle zwei Jahre wird die Fasnacht durch den 
KTV durchgeführt. Es wird ein spezielles OK 
gegründet.

6.4  Samichlaus
Der Samichlaus wird vom KTV alle drei 
Jahre organisiert. 

6.5  Vereinsreisen
In der Regel alle zwei Jahre finden die 
Vereinsreisen statt. Die Riegen organisieren 
diese jeweils eigenständig.

6.6  Gemeinsame Anlässe
Jährlich findet eine gemeinsame Turn-
stunde, ein Sommerbummel, ein Fondue-
plausch und ein Jass- und Spielabend statt.

6.7  Vereinsfahne
Der Fähnrich ist für die korrekte Aufbewah-
rung der Vereinsfahne verantwortlich und 
führt sie zu besonderen Anlässen mit. 

5.	FINANZEN,
	 INVESTITIONEN 6. ANLÄSSE
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Der KTV versucht mit Berichten über die 
Vereinsaktivitäten und Anlässe in der Tages-
presse auf sich aufmerksam zu machen.
Neumitglieder  werden durch 
Mund-zu-Mund-Propaganda für den Verein 
angeworben. Jedes Vereinsmitglied sollte 
für diese Werbung besorgt sein.
Werbung kann auch die gute Durchführung 
von Unterhaltung, Fasnacht, Samichlaus 
und anderer Anlässe sein.
Die vereinseigene Homepage www.ktvlau-
persdorf.ch sollte mit Berichten und Fotos 
über das Vereinsgeschehen immer aktuell 
gehalten werden.

8.1  Allgemeines
Die Leiter sind besorgt, dass nach jeder 
Turnstunde das genutzte Material wieder 
ordnungsgemäss in den Kästen verstaut 
wird.

8.2  Turngeräte
Eine Zusammenarbeit mit der Schule be-
züglich Gerätebestellung ist anzustreben.

7. WERBUNG 8. MATERIAL / GERÄTE
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